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Präsentation und Pressemappe
OpenLab-Night, Weimar
13.02.2006, 18.30 Uhr

Vier Jahre Bildungsportal Thüringen

Das Forum für wissenschaftliche Weiterbildung und Neue Medien in Thüringen

Rückblick 2001-2005, Konzept 2006+
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Startseite Bildungsportal Thüringen
Volltext-, Filter-
oder Katalog-Suche

Informationen zu Hochschulen, 
Partnern und weiteren Themen

Veranstaltungs-
tipps



25.05.2005, Geschäftsmodell S. 3 >>22 www.bildungsportal-thueringen.de10.02.2006, Präsentation BPT S. 3 >>24 www.bildungsportal-thueringen.de

Sicht von extern auf das BPT

Das Bildungsportal Thüringen ist Bundesdeutsch anerkannt. Es ist „das älteste 
dieser Portale und damit auch schon weit gediehen“

Dr. H.-H. Kappel, FAZ, 29.10.2005, S. 62

„Das Bildungsportal Thüringen ist von seiner Gesamtanlage her ein 
zukunftsweisendes Projekt … Momentan erkunden wir die Möglichkeit, gemeinsam 
mit dem Bildungsportal Thüringen ein Projekt zur Bildungsberatung in den 
verschiedenen Bildungsbereichen sowie in den Querschnittsthemen „Neue Medien 
und Hochtechnologie“ zu entwickeln“

Dr. D. Dohmen, FiBS Köln, Referenzschreiben, 12.09.2005

Das Bildungsportal stellt eine gute Pilotlösung für eine innovative 
Vernetzungsstruktur in Deutschland dar. Das IWWB ist auch künftig zur Erhaltung 
der Qualität seines Angebotes auf die Daten des Bildungsportals Thüringen 
angewiesen. 

W. Plum, iwwb.de Hamburg, Referenzschreiben, 12.09.2005
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Sicht der Thüringer Hochschulen                                 
auf das BPT

Das BPT die „Schnittstelle zur Darstellung, Werbung, und Vermittlung von  
Weiterbildungsangeboten der Thüringer Hochschulen … [deren] Investitionen sich 
auf mittel- und langfristiger Ebene auszahlen werden.“

Prof. H.-P. Hack und Dr. H.-W. Frenzel, Bauhaus-Universität Weimar, Referenzschreiben, 05.10.2005

Nicht nur die Zugriffe über das Bildungsportal auf die Angebote nahm in den letzten 
Jahren zu, sondern auch die reale Vermittlung von Industriekunden. 

Dr. G. Staupendahl, Dr. H.-D. Kurland, J. Grabow, FSU Jena, Lasertechnik,20.09.2005

Es wird begrüßt, wenn das Angebot des BPT längerfristig gesichert wäre. 
Prof. H. M. Niegemann, Uni Erfurt, 30.09.2005

Wir profitieren seit zwei Jahren von den regelmäßigen Treffen des Arbeitskreises
der Weiterbildner …bei Beibehaltung des bisherigen Finanzierungsmodell besteht 
ein hohes Interesse an einer weiteren Zusammenarbeit mit dem Bildungsportal.             

Dr. E. Schmitt-Rodermund,  Dez. 1, FSU Jena, 30.09.2005
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Zielgruppen des Bildungsportals

Nachfrager der Weiterbildung

- Wirtschaft: Führungs- und Fachkräfte 

- Privatpersonen: mit und ohne akademische Ausbildung

- Weiterbildungsvermittler: regional und national

- Interessierte: an neuen Medien und E-Learning

Anbieter der Weiterbildung

- Thüringer Hochschulen: Hochschullehrer, Weiterbildungsberater,  …
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Geschäftsfelder 2001 – 2006

Portal für    
Weiterbildung und        

Neue Medien

1. Portal und Technologie
- Qualitätssicherung
- Innovation
- Statistiken
- Transparenz

2. Netzwerk
- Unterstützung von                

Kooperation und 
Serviceleistungen

3. Service
- Redaktion von                   

Informationen
- Marktforschung

4. Marketing
- Kommunikations- und

Distibutionspolitik

5. Forschung
- Vorträge
- Publikationen
- Betreuung von Projekt- und 

Diplomarbeiten

6. Fundraising
- Projektinitiierung und                                          

-begleitung
- Mittelaquirierung
- Stiftungsvorbereitung
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Informationen zu

- Angeboten aus den Bereichen Weiterbildung und E-Learning

- Projekten unter dem Fokus Weiterbildung und Neue Medien an den Thüringer 
Hochschulen

- zu Veranstaltungen unter dem Fokus Weiterbildung und Neue Medien

- den Anbietern (Thüringer Hochschulen und Servicepartner)

- Partnern

- Dokumente (Infothek, Präsentationen, Veröffentlichungen des Teams, Infos 
zu aktuellen Themen (z. B. Bologna)

Funktionalitäten

- Such und Präsentations-Funktionalitäten

- Instrumente zur Pflege der Informationen

- Datenschnittstellen unter Nutzung des Rollenkonzeptes

- Admin-Tools zur Unterstützung von Qualitätssicherungsmaßnahmen und Statistik

1. Portal: Spektrum und Funktionalitäten
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2. Netzwerk
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- Beratung der Hochschullehrer und anschließende 
Bewerbung der Angebote 

- Beratung der Interessenten via Telefon, Portal und 
Messen

- Bereitstellung von Informationen für Hochschulleitungen, 
Ministerien, Arbeitskreise etc.

- redaktionelle Zusammenstellung der Daten für das 
Weiterbildungsheft, Wandkalender, weitere Publikationen 
und Zusammenstellungen für Partner in den Thüringer 
Hochschulen und extern

3. Service
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4. Marketing

Kommunikationspolitik:

- Werbung: z.B. Weiterbildungsheft, Lesezeichen, 
Wandkalender

- Öffentlichkeitsarbeit: z.B. Wirtschaftsspiegel, FAZ, 
Tageszeitung, etc.

- Messen und Veranstaltungen: z.B. Gemeinschaftsstand 
zur Learntec 2003-2006 (2006: Schwarzwaldhalle, Stand: 243)

Vertriebspolitik: Einstufiger indirekter Vetrieb

- via Werbemittel, Messen und Erstberatung am Telefon

- via Web-Services (Weiterleitung der Daten, z.B. an     
iwwb.de, VDE und google.de)

- via Partner im Netzwerk

Produkt- und Preispolitik: wird durch die Thüringer 
Hochschulen realisiert
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- Mitarbeit in DIN Standardisierungsgremien: Beschreibung von 
eLearning Modularisierung (DIN PAS 1032-1) und von 
Weiterbildungsangeboten in Datenbanken (DIN PAS 1045)

- Semantic Web, Information Retrieval …

- Wissensmanagement

- Lebenslanges Lernen

- Betreuung von Projekt- und Diplomarbeiten: Bisher ca. zehn betreute 

Projekt- und Diplomarbeiten zu den Schwerpunkten: Weiterbildung,        

E-Learning,  Wissensmanagement und Netzwerkforschung

5. Forschungsfelder
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6. Fundraising: BLK-Projekt VestewiT

Verbundstrukturen der effizienten wissenschaftlichen Weiterbildung in 
Thüringen

zielt auf

die Erprobung und Evaluation 

von Kooperationsmöglichkeiten 
in der wissenschaftlichen 
Weiterbildung der Thüringer 
Fachhochschulen

und

den darauf begründeten Aufbau 
tragfähiger Verbundstrukturen.

Projektvolumen: € 493.964,--

FACHHOCHSCHULE
ERFURT
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Nutzen

Infrastruktur des Freistaates („virtueller Straßenbau“)

- Transparenz in wissenschaftlicher Weiterbildung und neuen Medien

Außendarstellung des Freistaates Thüringen

- über das Bildungsportal Thüringen

Hochschulen

- Unterstützung der Vermittlung der Angebote

- Optimierung der Weiterbildungsprozesse
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Nachhaltigkeit für das BPT: 

Zeitplan für Vereins- und Stiftungsidee

Zeit
2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012+

jetzt

Übergangsfinanzierung über eigenen 
Rechtsträger (e.V.)

Strategische Ziele des Vereins:

- das BPT ist Standard-Dienstleister der Thüringer 
Hochschulen

- Sammlung von Stiftungskapital ab Mitte 2006

Gründung einer 
Stiftung

Gründung 
eines 

Vereins bis 
Juni 2006

mit TKM 
und Hoch-

schulen
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Ausrichtung des BPT e.V. ab 2007

Variante A: Vernetzung des aktuellen Bildungsportals mit Netzwerken 
in Thüringen, Deutschland und Europa (Schwerpunkte 
Weiterbildung, Neue Medien der Thüringer Hochschulen)

Variante B: Erweiterung des Bildungsportals um die wesentlichen 
Weiterbildungsangebote in Thüringen, Vernetzung in Deutschland 
und Europa (bildungsmarkt-sachsen.de)

Variante C: stärkere Orientierung auf E-Learning-Angebote: 
Ausschreibung von Projekten, Evaluierung, LMS? etc.

Variante D: stärkere Orientierung als Hochschulbildungsportal, 
Werbung für Weiterbildungs-Studenten etc. (campus-thueringen.de)
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Übergeordnete: 
bundesdeutsche und 
europäische Interessenten

Variante A: Vernetzungsstrukturen 
(Web-Services)

Lokale
Netzwerke

Zwischenebenen
zur Konzentration

BPT

Info Web Weiterbildung (seit 2003 realisiert)

Futhuer (seit 2005 realisiert)

• Lebenslanges              
- Weiterbildung

• Neue Medien

• E-Learning

• Vernetzung

•Bildungsforsch.

Bildungsforum  
Mitteldeutschland
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Variante A: Vernetzung in Mitteldeutschland

• Lebenslanges Lernen

• Weiterbildung

• Neue Medien

• E-Learning

• Vernetzung

• Bildungsforschung

Bildungsforum Mitteldeutschland

Erfurt

Dresden

Magdeburg
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Variante A: Bildung in Europa
Vernetzung von Netzwerken in Thüringen, 
Deutschland und Europa 

BPT

TMWAI …

Futhuer
TKM

Schulportal

Bildung in 
Thüringen

Bildung 
in 

Sachsen

Bildung in 
Hessen

…

Bildung in 
Deutschland

Bildung in 
Österreich

Bildung in 
Polen

…

2006-2008 2008-2010 2010-2012

Bildung in 
Thüringen

Bildung in 
Deutschland

Bildung in 
Europa

Bildung in 
Sachsen-

Anhalt
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Prämisse                    Dritte schließen sich der Metadatenstruktur des Bildungsportals Thüringen (BPT) an 
und stellen (finanziert über eigene Projekte) ihre Angebote im BPT ein.

Pilotprojekt
1. Phase
2001 - 2004

3. Phase 
2006+

Thüringer 
Wirtschaftsministerium
LEG, BWTW, BWAW, Private 
Bildungsträger, IHK, GFAW,  
Handwerkskammer

Thüringer Hochschulen
FSU Jena, BU Weimar,
TU Ilmenau

Pilotprojekt
2. Phase
2003 - 2006

Weitere Thüringer Hochschulen Uni Erfurt, 
FH Erfurt, FH Jena, FH Schmalkalden, FH Nordhausen, 
Musikhochschule Weimar, Berufsakademie Thüringen

Berufliche
Weiterbildung

Wissenschaftliche
Weiterbildung

Variante B: Erweiterung des Bildungsportals

Kultusministerium und 
Thüringer Hochschulen
FSU Jena, BU Weimar, TU 
Ilmenau, Uni Erfurt, FH Jena, 
FH Schmalkalden, FH 
Nordhausen, HfM Weimar

Forum für Weiterbildung in Thüringen

Thüringer Kultus-
ministerium
Berufsakademie 
Thüringen, VHS

Bildungsforum 
Mitteldeutschland
Sachsen-Anhalt
Sachsen
Thüringen
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Suche im InfoWeb Weiterbildung

Übergabe von Metadaten an 
die bundesdeutsche 
Weiterbildungsdatenbank 
des Infoweb Weiterbildung

Suche nach „Stadtumbau“: 
der 1. Treffer führt zum 
Angebot des 
Bildungsportals Thüringen

www.iwwb.de
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Eigene Weiterbildungsangebote auf  
den Internetseiten der TU Ilmenau

Weiterbildungsangebote der 
TU Ilmenau werden durch 
Live-Abfrage vom BPT auf 
den Seiten der TU Ilmenau 
veröffentlicht.

Vorteil: Nur einmaliges 
Pflegen der Daten 
notwendig.

Stand: in Vorbereitung, 
auch für andere 
Hochschulen und Portale 
durchführbar

www.tu-ilmenau.de/bpt
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Semantische Verknüpfung mit dem 
Karriereportal FuThuer

Semantische Verknüpfung 
der Datenbank von FuThuer 
mit der des Bildungsportals 
zu Weiterbildung:

Wenn die Datenbank von 
FuThuer keine Treffer zum 
Suchbegriff hat, werden 
statt dessen Treffer des 
Bildungsportals zum 
jeweiligen Suchbegriff 
angezeigt.

www.futhuer.de
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Nutzenzuordnung (Plan Mitte 2006)

Thüringer          
Hochschulen

Thüringer 
Kultusministerium

Außendarstellung und 
Infrastruktur des Freistaates 
Thüringen. Transparenz in 

der wiss. Weiterbildung und 
den Neuen Medien durch:

Unterstützung der 
Darstellung, Werbung und 

Vermittlung von 
Weiterbildungsangeboten 

durch:

- Internetportal
- Weiterbildungsheft
- Export der Daten an                                      

bundesdeutsche Portale
- Mittelakquise EU, Bund 

(VestewiT)
- Messen und Veranstaltungen 

(Learntec)
BPT 
e.V.

- Portal
- Netzwerk
- Marketing incl. Marktforschung
- Wissenschaftliche Arbeit: 

Betreuung von Diplomarbeiten, 
Vorträge und Veröffentlichungen

- Optimierung der 
Weiterbildungsprozesse

25.05.2005, Geschäftsmodell S. 24 >>22 www.bildungsportal-thueringen.de10.02.2006, Präsentation BPT S. 24 >>24 www.bildungsportal-thueringen.de

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bildungsportal Thüringen, 
das Forum der Thüringer Hochschulen

für wissenschaftliche Weiterbildung 
und Neue Medien in der Lehre

Ihre Ansprechpartner

Dr.-Ing. Heinz-Dietrich Wuttke, Projektleiter
Telefon 03677 - 69 28 20, dieter.wuttke@tu-ilmenau.de

Dipl.-Kfm. Karsten Schmidt, Projektmanager
Telefon 0361 - 56 26 454, ka.schmidt@uni-jena.de

Dipl.-Ing. Sabine Fincke, Information-Broker
Telefon 0361 - 56 26 455, sabine.fincke@uni-jena.de


